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Rathsprotocoll 
 
Zur Sitzung vom 29. Septbr. 1848 in Oekonomicis. 
 
Gegenwärtige: 
 
H. Bürgermeister Haydinger 

〃 Maãtrath Buberl 

〃 Oekon. Rath Gaffl 

〃 〃 〃 Eisen 

〃 〃 〃 Schönthan 
H. Zeininger 

〃 Lechner 

〃 Schlager 

〃 Nutzinger 

〃 Haratzmüller 

〃 Sonnleitner 
 
Referat des Hrn. M. R. Buberl. 
 
7229. Katzenbeißer Landgerichtsdiener um Vergütung von Reinigungskosten für die Schüblingin 
Katharina N. 
Dem Kassaamt zur Zahlung von 30 xr C.M. aus der Concurrenzkasse. 
 
Referat des Hrn. Oekon. Raths Gaffl. 
 
7125. Kreisamts-Signatur um Berichtserstattung über die Forderung des Schrankenpächters Josef 
Schwaab. 
Wird die Schuldigkeit zur Zahlung jener Fuhren, die den Schranken passirten, anerkannt. 
 
7161. Augenscheinsprotokoll wegen Herstellung des Ennsthurmgebäudes zu einem Waffen- u. 
Montursdepot. 
Dem Baumeister Huber zur Vorlage des Plans u. Kostenanschlags. 
 
7183. Conto über 180 fl C.M. für geliefertes Holz an die 3 Trivialschulen. 
Dem Kassaamt zur Zahlung von 180 fl C.M. aus der Concur. Kasse. 
 
7209. Quittung über 3 fl 30 xr C.M. für den Schneiderlohn. 
Wie vor. 
 
7125. Kr. Amts Signatur wegen Amtshandlung in erster Instanz über das Gesuch des Josef Schwaab 
wegen Mauthentrichtung. 
Hiernach sind von der fürstl. Lamberg'schen Direktion dem Exhibenten für die den Schranken 
passirenden Ritte u. Fuhren 85 fl 15 xr C.M. auszuzalen. 
 
7186. Kreisamtsdekret wegen bewilligter monathlicher Remuneration von 5 fl C.M. für die Einhebung 
des Waag- u. Niederlagsgefälls an Josef Fellöker. 
Dem Kassaamt in Abschrift u. hat selbes die dem Josef Fellöker bewilligte Remuneration von 5 fl C.M. 
für den Monat u. zwar vom 11. Novbr. 1847 angefangen, die nachträglich zu berichtigenden 3 fl C.M. 
bis 1. Oktbr. d.J. mit 33 fl u. vom 1. Oktbr. d.J. an mit 5 fl C.M. aus den eingehobenen Waag- u. 
Niederlagsgefäll zu zalen. 



Referat des Hrn. Oekon. Rath Eisen. 
 
3495. Anzeige des Bauverwalters daß 6 Stück hanfene Schlauchtheile, wie auch die Feuerspritze No. 
8 zur Reparatur gegeben wurden, u. bittet um Anschaffung neuer Schläuche. 
Nachdem die Feuerspritze No. 8 reparirt ist, sind nur noch nach dem sich verschafften Muster 3 
Schläuche jeder 5 Klafter lang um den begehrten Preis pr. Klafter 1 fl 26 xr C.M. anzuschaffen u. der 
Conto vorzulegen. 
 
7086. Ignaz Zachhubers Protokoll wegen Anbringung eines Kothfanges in seiner bucklichten Wiese 
zur bessern Ableitung des aus der Ortschaft Wieserfeld kommenden Wassers. 
Ist noch der nachbarliche Wiesenbesitzer Haller zu vernehmen. 
 
7103. Johann Schuhbauer um Nachzahlung von 5 fl C.M. für die Reparatur der Rathausthurmuhr. 
Dem Kassaamt nur nachträglichen Ausbezalung. 
 
6345. Conto über 25 fl C.M. des Karl Huber für die Verfassung der Pläne, Vorausmaßen und 
Kostenanschläge bezüglich der stadtpfarrkirchlichen Realitäten. 
Der Rechnungsführung zur Auszahlung von 25 fl C.M. aus der Stadtpfarrkirchamtskasse. 
 
7169. 
Kr. Amtsdekret mit Bewilligung zur Umgießung der Aigidy-Glocke an der Stadtpfarrkirche. 
Ist hiernach mit der Glockengießers-Wittwe Anna Staffelmayr unter den aufgestellten Bedingungen 
ein Akkord-Prototoll aufzunehmen, u. der Seilermeister Schlader wegen Lieferung der erforderlichen 
Seile binnen 14 Tagen zu verständigen, endlich ist von den Bürgerausschüssen, Brittinger u. 
Haratzmüller, dann den Kirchenvätern Sorge zu tragen, wegen des Gewichtes u. des Glockenhelms 
die geeigneten Verfügungen zu treffen. 
 
7216. Johann Benninger um eine Augenscheins-Coõn wegen Ausmittlung der zur Aufstellung des 
Wasserbassins gelieferten neuen Steinstücke. 
Ist am 3. Oktbr. d.J. eine Augenscheins-Coõn abzuhalten. 
 
7128. Kostenanschlag über Herstellung eines neuen Feuerspritzenwerkes zu der Spritze No. 7. 
Als nicht mehr brauchbar zurückzustellen, indem die Mängel bereits behoben sind. 
 
7217. Johann Benninger um Anweisung von 1000 fl C.M. a Conto der ihm für die Planirung u. 
Kanalisierung des Wieserfeldes zugesicherten Bausumme. 
Nachdem diese Arbeiten wirklich soweit vorgeschritten sind, daß sie den verlangten Betrag 
hinlänglich decken, erhält das Kassaamt den Auftrag, dem Bittsteller diese 1000 fl C.M. Conto seiner 
Forderung auszubezalen. 
 
Referat des Hrn. Oek. Raths Schönthan. 
 
7219. Protokoll über die kommissionelle Erhebung des weiteren Adaptirungsbaues im Krankenhause 
in Aichet. 
Wird der milden Versorgungsfonds-Rechnungsführung aufgetragen dem Herrn Bauführer 2500 fl 
auszubezalen. 
 
Gaffl Oek. Rath   Schoenthan Oek. Rath  Joh. Bapt. Schlager Bgr. Ausschuß 
Joh. Nutzinger  Sonnleitner   Harratzmüller 
M. Lechner  Jo. Zaininger   Pospischil 




